
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Köln, den 20.11.2017 

 

Antrag auf Einberufung einer Sondersitzung des Hauptausschusses gemäß § 

34 Abs. 5 Geschäftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen der Stadt 

Köln (GeschO) 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

sehr geehrte Vorsitzende des Hauptausschusses, 

 

voraussichtlich am Montag, den 27.11.2017, findet die nächste Sitzung des 

Aufsichtsrates der Flughafen Köln/Bonn GmbH statt. Dort sollen Beschlüsse getroffen 

werden, die unmittelbare Auswirkungen auf die zukünftige Zusammensetzung des 

Aufsichtsrates bzw. die Funktionszuweisung im Aufsichtsrat hat, für die der Stadt Köln 

das Vorschlagsrecht zusteht. Die Folgen sind für die Stadt Köln so wesentlich, dass der 

Rat hierzu eine Richtungsentscheidung treffen muss. 

Die SPD-Fraktion beantragt deshalb gemäß § 34 Abs. 5 GeschO die unverzügliche 

Einberufung des Hauptausschusses. In der Sitzung soll beraten werden, wie die Stadt 

Köln als Gesellschafterin sowie der Rat der Stadt Köln über die von ihm in den 

Aufsichtsrat gewählten Vertreter sicher stellen können, dass die städtischen 

Interessen in der Sitzung des Aufsichtsrat der Flughafen Köln/Bonn GmbH am 

27.11.2017 umfassend gewahrt werden. 

Wir bitten darum die Sondersitzung so rechtzeitig zu terminieren, dass Beschlüsse aus 

dieser Sitzung, die ggf. Auswirkungen auf Entscheidungen der städtischen 

Gesellschaftervertreterin im Rahmen der avisierten Umbesetzung im Aufsichtsrat 

haben, noch berücksichtigt werden könnten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gez. Barbara Lübbecke 

Fraktionsgeschäftsführerin der SPD-Ratsfraktion  

SPD-Fraktion 

im Rat der Stadt Köln  

Rathaus, Spanischer Bau  

50667 Köln 

fon 0221. 221 259 50 

fax 0221. 221 246 57 

mail fraktion@koelnspd.de 

web www.koelnspd.de 

An die 

Oberbürgermeisterin der Stadt Köln 

Henriette Reker 

Rathaus (Historisches Rathaus) 

50667 Köln 
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